
 

 
Die Hoffnung kann nur dort nicht untergehen  

wo wir lernen menschlich zu Denken und zu Handeln 

 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gutes und erfolgreiches Jahr 2022, 

wünschen euch der Gemeinderat, die Gemeindebediensteten  
und der Bürgermeister 

Folge 08 
Dez. 2021 
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Gratulationen  

Wir gratulieren sehr herzlich: 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

  

 

  

Stockinger-Dollhäupl Alois, Ungenach 
zum 80. Geburtstag. 

Perner Hans, Haag 
zum 80. Geburtstag 

Neudorfer Ernst, Obereinwald 
zum 85. Geburtstag 

Schrattenecker Theresia, AH Ottnang 
zum 90. Geburtstag 

Buchinger Elfriede und Günther, Oberleim 
zur Goldenen Hochzeit 

 

Glück Alois und Eleonora, Oberleim 

zur Goldenen Hochzeit 
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Bericht des Bürgermeisters 

Liebe Ungenacherinnen! 
Liebe Ungenacher! 
 

Es ist nun schon das zweite Jahr, in dem wir 
uns an das „Corona-Virus“ anpassen müssen. 
Meiner Meinung nach kann man einen Kampf 
gegen die Natur nicht gewinnen, es gibt nur 
ein Anpassen an die Natur. Corona war für uns 
wieder eine sehr große Herausforderung, 
wenn ich auf das Jahr 2021 zurückblicke. 

Wir haben trotzdem einiges auf die Reihe ge-
bracht. Die neue Fahrradabstellanlage und 
die E-Auto Ladestation zum Beispiel. Um die 
Förderungen möglichst gut auszuschöpfen, 
müssen dazu viele Richtlinien eingehalten 
werden. Das macht solche Projekte teuer. 

Auch beim Radweg Oberleim – Obereinwald 
wollten wir die Fördertöpfe gut nutzen. Die 
Umsetzung der dazu geforderten Richtlinien 
stößt hier aber bei vielen Grundeigentümern 
und auch bei anderen Personen auf teils mas-
sive Ablehnung. Das macht solche Projekte 
wahrscheinlich zunichte. 

Im Dezember wurde dann noch rechtzeitig 
zum Schneeräumen und zum Splitstreuen un-
ser neues Kommunalfahrzeug geliefert. Un-
sere Gemeindearbeiter leisten gute Arbeit. 

Am Gemeindeamt hat Günther Ennsberger ab 
1. Mai Franz Asamer als Amtsleiter abgelöst. 
Es hat sozusagen ein Generationenwechsel 
stattgefunden. Alle Mitarbeiter sind hoch mo-
tiviert, die hohen Anforderungen an eine mo-
derne Verwaltung zu erfüllen. Dankeschön! 

Ich bedanke mich für das große Vertrauen bei 
meiner Direktwahl zum Bürgermeister! Die 
3/4 Mehrheit durch 75% der gültigen Stimmen 
freut mich sehr. Das entspricht circa einer 
3/5 Mehrheit durch die Zustimmung von 59% 
aller Wahlberechtigten in Ungenach. 

Ich freue mich ebenso in der neuen Periode 
auf eine konstruktive Zusammenarbeit im 
Gemeinderat. Bei der konstituierenden Sit-
zung am 29. Oktober herrschte jedenfalls eine 
sehr gute Stimmung. 

Ich darf dem neuen Gemeindevorstand mit 
Vizebürgermeister Martin Stockinger, der 
Ortsbäurin Christine Schausberger und den 
Fraktionsobleuten Gerhard Moritz (Grüne) und 
Klaus Weiß (FPÖ) zu ihrer einstimmigen Wahl 
sehr herzlich gratulieren. 

Der neue Gemeinderat hat am 22. November 
und am 13. Dezember bereits Sitzungen mit 
vielen wichtigen Punkten abgehalten. Das 
Budget für 2022 konnte wieder knapp ausge-
glichen werden. 

Die Ausgaben der Gemeinde werden vor al-
lem im sozialen Bereich immer höher. Die 
großen Brocken für 2022 sind: € 423.200,- an 
den Sozialhilfeverband, € 367.800,- für die 
Krankenanstalten und € 157.000,- für den 
Kindergarten. Das macht bereits ein Drittel 
unseres Gesamtbudgets von € 2.599.200,- aus. 

Mein Dank gilt allen, die durch ihre Impfung 
unser Sozial- und Gesundheitssystem nicht 
leichtfertig belasten. Und natürlich auch den 
Heldinnen und Helden in den Gesundheits-
einrichtungen, die dort enorm viel leisten. 

Meine Bitte: Gehen Sie zu den Impfungen! 

Besonders bedanken darf ich mich bei allen 
Freiwilligen und Ehrenamtlichen in unseren 
Vereinen und Gruppierungen. Dort lernt man 
Zusammenhalt und Rücksichtnahme, welche 
für eine Demokratie so lebensnotwendig sind. 

Frohe - besinnliche - Weihnachten sowie - vor 
allem - viel Gesundheit und Zufriedenheit im 
Jahr 2022 wünscht euch 
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Bericht der Gemeindeärztin 

 
 

Sehr geehrte Gemeinde Ungenach, liebe Patienten/innen! 

Die letzten 2 Jahre waren für alle von uns eine besondere Herausforderung im Hinblick auf die Corona-
virus-Pandemie.  

Zunächst glaubte man an eine schnelle Bewältigung der Krise. Knapp 2 Jahre später wissen wir, dass 
dem nicht so ist. Im Gegenteil - die Situation betrifft uns alle, ob wir wollen oder nicht.  

Dass es sich nicht um eine harmlose Erkältungskrankheit handelt, wissen wir zum jetzigen Zeitpunkt 
ebenso. Viele haben liebe Freunde oder Angehörige verloren.  

Mit den beginnenden Impfungen sah man endlich eine Möglichkeit, diese Situation doch noch gut zu 
überstehen. Innerhalb der letzten 8 Monate wurden insgesamt in Ungenach knapp 4000 Impfungen 
durchgeführt. Und trotz des enormen Aufwandes reicht es leider noch nicht aus, um in einen von uns 
bekannten normalen Alltag zurück zu kehren. Wir wandern von einem Lockdown in den nächsten. Ob-
wohl viele schon vermuten, dass es sich nicht um den letzten Lockdown handeln wird, kann man nicht 
behaupten, alles getan zu haben. Das Gesundheitssystem ist derzeit an seine Belastungsgrenzen ge-
stoßen und teilweise auch darüber hinaus. Abhängig von der maximalen Auslastung der Intensivstati-
onen Entscheidungen zu treffen, wenn viele Mitarbeiter/Innen des Gesundheitssystems schon seit 2 
Jahren am Limit arbeiten, halte ich persönlich nicht für vernünftig.  

Um dem entgegenzuwirken, müsste man sich folgendes vor Augen halten: 

 Wie kann ich eine Verbreiterung des Virus stoppen?  
 Indem ich Abstand halte, die Hygienemaßnahmen einhalte und eine Maske zu meinem eigenen 

Schutz trage 
 Indem ich mich impfen lasse, um mich und meine Mitmenschen bestmöglich zu schützen 

und einem möglichen schweren Verlauf der Erkrankung entgegenzuwirken. 

Die Impfthematik ist derzeit ein äußert emotionales Thema. Es liegt daran, dass es zu diesem Thema 
unterschiedliche Meinungen gibt.  Was man jedoch nicht außer Acht lassen sollte sind die Fakten, die 
belegen, dass eine hohe Durchimpfungsrate Vorteile bringt im Hinblick auf die Bekämpfung des 
Coronavirus. 

In unserer Ordination versuchen wir einen Beitrag zu leisten, indem wir Fragen zur Impfung beantwor-
ten und auch impfen.  

Impfungen werden derzeit täglich angeboten, um allen Ungenachern einen leichten Zugang zu er-
möglichen. 

Wir wünschen schöne Feiertage im Kreise der Familie! 

Dr. Verena Backmann 

Urlaub von 23.12.2021 - 02.01.2022 
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Zusätzliche Impfangebote 

Impfangebote und 

Kinderimpftage 
In Zusammenarbeit mit der BH Vöcklabruck und dem Roten Kreuz  besteht die Möglichkeit 
sich in der Pop-Up Impfstation im Erdgeschoß in der VARENA mit Termin impfen zu lassen. 

Dienstag bis Samstag 

jeweils von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr und 

von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr  

Ein Termin wird benötigt und kann über die Website ooe-impft.at oder im Falle keines Inter-
netzugangs unter der Telefonnummer +43 732 7720 78 700 gebucht werden. 

 
Weitere Impfmöglichkeiten 
 

 Salzkammergut-Klinikum Vöcklabruck 
Festsaal im Ausbildungszentrum  
Montag bis Freitag 13.00 – 16.00 Uhr 
OHNE TERMIN 
 

 Gesundheitszentrum, Dr. Verena Backmann 
 
 

Tagesaktuelle Impfmöglichkeiten sowie Informationen zur weiteren Dosis finden Sie unter 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/ooe-impft  
 

Kinderimpftage  

Pop-Up Impfstation in der Varena 
Jeden Montag 

für Kinder von 5 bis 11 Jahren, 
mit und ohne Anmeldung von 14:00 bis 18:00 Uhr. 

 
 

Impf- sowie Genesungszertifikate für den Grünen Pass    
erhalten Sie bei uns auf der Gemeinde 
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Informationen Gemeinde  

Beschlussfassungen der letzten beiden GR-
Sitzung vom 22.11.2021 u. 13.12.2021 
 
Voranschlag 2022 
Der Voranschlag für das Jahr 2022 weist trotz der 
wirtschaftlichen Auswirkungen der Corona-Pan-
demie ein ausgeglichenes Ergebnis der laufenden 
Geschäftstätigkeit aus. Die Einzahlung und Aus-
zahlung sind in einer Höhe von € 2.599.200 bud-
getiert. Die liquiden Mittel weisen einen negativen 
Saldo aus. Es wird jedoch ein nachhaltiges Haus-
haltsgleichgewicht erreicht, da zum Haushalt-
sausgleich Zahlungsmittelreserven in Form von 
Rücklagen vorhanden sind. 
 
Die größten Ausgabeposten (ohne Dienstleis-
tungsbereiche) wurden mit folgenden Werten bud-
getiert. 
 
SHV-Umlage € 423.200 
Krankenanstaltenbeitrag € 367.800 
Personalkosten € 272.100 
Schuldendienst € 188.500 
Kindergarten/Krabbelstube/Hort € 157.000 
Bezüge der Organe € 139.700 
Verwaltungs-/Betriebsaufwand € 136.900 
Volksschule Ungenach € 106.800 
Schulen (Gastschulbeiträge) € 90.000 
Winterdienst € 71.900 
 
Gebühren u. Abgaben ab 2022 

Wasserbezugsgebühr 
€ 1,837 / m³ Wasserverbrauch (Zähleruhr) 
€ 12,67 jährliche Zählermiete 

 
Kanalbenützungsgebühr 
€ 4,521 / m³ Wasserverbrauch (Zähleruhr) 
€ 184,84 Pauschale/Jahr (1 Person mit HWS) 
€ 12,67 jährliche Zählermiete 
€ 7,670 / m³ Entsorgung Senkgrubeninhalt 

 
Abfallsammlungsgebühr 
60 Liter Tonne € 206,40 / Jahr 
90 Liter Tonne € 242,74 / Jahr 
120 Liter Tonne € 280,58 / Jahr 
240 Liter Tonne € 423,44 / Jahr 
Abfallsack (60 Liter) € 7,70 / Stück 

 
Hundeabgabe 
Wachhund € 20,00 
Sonstiger Hund € 40,00 
 

Mittelfristiger Finanzplan (MFP) 2022 - 2026 
Für die Jahre 2022 bis 2026 wurde ein Mittelfristi-
ger Finanzplan beschlossen. Folgende Projekte 
sind für die nächsten Jahre vorgesehen: 
 
 LFA Norm Löschfahrzeug € 323.800 
 Gehsteig Kirchholz € 310.000 
 Gemeindestraßenbau- und 

sanierungsprogramm 2022-2023 € 150.000 
 Gehsteig Fahrbahnteiler Oberleim € 979.000 
 Kanalpumpwerk Kirchholz 

Errichtung einer Biofilteranlage € 20.000 
 Vorlagebericht Zone 1(Kanal) € 6.000 
 Funkauslesesystem 

Umrüstung Hauswasserzähler € 60.000 
 
Förderungen 
Die Förderungen der Vorperiode wurden für die 
jetzige Funktionsperiode des Gemeinderates vor-
läufig verlängert. Eine Überarbeitung der Förde-
rungen wird im 1. Quartal 2022 durch den Sozial-
ausschuss durchgeführt. 
 
Sitzungsgeldverordnung 
Eine neue Sitzungsgeldverordnung wurde ab 
2022 beschlossen. Der Prozentsatz der Höhe des 
Sitzungsgeldes wurde von 2 % auf 1,5 % herab-
gesetzt. 
 
Wegeerhaltungsverband Alpen-Vorland 
Aufgrund von Änderungen des Oö. Gemeindever-
bändegesetzes mussten die Satzungen aller 
Wegeerhaltungsverbände in Oberösterreich an 
die geltende Rechtslage angepasst werden. 
 
Kommunalfahrzeug HAKO Citymaster 1650 
Nach Ausschreibung eines knickgelenkte Kom-
paktgeräteträgers wurde der Lieferauftrag an die 
Firma Stangl GmbH aus Straßwalchen mit Kosten 
in Höhe von rund € 180.000 vergeben. 
 

 
 

Übergabe Kommunalfahrzeug am 29. November 2021 
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Informationen Gemeinde  

Folgende Aufträge wurden vergeben 
 Dienstleistungssupportpaket mit einem Kontin-

gent von 50 Stunden in Höhe von € 5.700 an 
die Firma HIPI ZT GmbH 

 Erstellung eines Kanalzustandsberichtes der 
Zone 1 (Ungenach Nordost) in Höhe von 
€ 2.500 an die Firma HIPI ZT GmbH 

 Lieferung einer neuen Klasseneinrichtung 
(15 Tische u. 25 Sessel) in Höhe von 
€ 11.062,07 an die Firma Mayr Schulmöbel 

 Erstellung eines wasserrechtlichen Einreich-
projektes für die Errichtung einer Biofilteran-
lage beim Kanalpumpwerk Kirchholz an die 
Firma HIPI ZT GmbH 

 
Freiwillige Gastschulbeiträge 2021/2022 
Es wurde beschlossen, das Schulgeld in Höhe 
von insgesamt € 46.550 für das Schuljahr 
2021/2022 für 35 Ungenacher Schülerinnen und 
Schüler direkt an die Mittelschule der Franziska-
nerinnen zu bezahlen. 
Weiters wurde beschlossen, das Schulgeld einer 
Privatschule für das letzte Pflichtschuljahr 
(9. Schulstufe) in Höhe von max. € 1.330 an die 
Eltern zu bezahlen. 
 
Winterdienstvertrag 
Nach Kündigung und Neuausschreibung des Win-
terdienstes für das Gemeindegebiet Ungenach 

(Gemeindestraßen und Güterwege), wurde ein 
unbefristeter Winterdienstvertrag mit der Maschi-
nenring OÖ Service eGen abgeschlossen. 
 
Feuerwehrfahrzeug 
Es wurde am 22.11.2021 der Grundsatzbeschluss 
gefasst, dass das alte Feuerwehrfahrzeug LFB-
A2 (Baujahr 1991) in Kooperation mit der Markt-
gemeinde bzw. mit der Feuerwehr Timelkam 
durch ein LFA Norm-Löschfahrzeug ersetzt wer-
den soll. In der darauffolgenden Sitzung wurde die 
Kooperationsvereinbarung über die gemeinsame 
Beschaffung und Finanzierung eines LFA Norm-
Löschfahrzeuges beschlossen. 
 
Subventionen 2021 
Für 15 Ungenacher Vereine bzw. Organisationen 
wurde eine Gesamtsubvention für das Jahr 2021 
in Höhe von € 11.800 beschlossen. 
 
 
Sitzungstermine 2022 
Montag, 21. März 2022 um 19:30 Uhr 
Montag, 16. Mai 2022 um 19:30 Uhr 
Montag, 04. Juli 2022 um 19:30 Uhr 
Montag, 24. Oktober 2022 um 19:30 Uhr 
Montag, 12. Dezember 2022 um 19:30 Uhr 
 

 
 

Ich wünsche im Namen des Kameradschaftsbund Ungenach allen Ungenacherinnen und Ungenachern 
ein „Gesegnetes Weihnachtsfest“ und ein „Gutes Neues Jahr“.  

 
Ich möchte mich auch im Namen des Schwarzen Kreuz für die großzügigen Spenden bei der Allerheiligen-

sammlung bedanken. Die Sammlung in Ungenach hat heuer Euro 1.075,- eingebracht. 
 

Der Obmann 
Albert Schein 

 
 

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 

sowie Gesundheit und Erfolg 

im Jahr 2022 

wünschen alle Vereine ihren Mitgliedern und 
der gesamten Gemeindebevölkerung 
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Informationen Gemeinde  

Neue Gemeindebürger: 
 

Die Gemeinde Ungenach begrüßt alle im Jahr 2021 in Ungenach neu Zugezogenen sehr herzlich und 
wünscht gute Eingewöhnung in Ungenach 

 
Feiertagsregelung Gemeindeamt 

Am Freitag, 24. Dezember (Heiliger Abend) ist die Gemeindekanzlei geschlossen und 

am Freitag, 31. Dezember (Silvester) ist die Kanzlei bis 12:00 Uhr geöffnet 
 

Aschencontainer 
Die Gemeinde Ungenach hat wieder auf eigene Kosten einen Aschencontainer in der Zeit von De-

zember bis März beim Bauhof Ungenach aufgestellt. 

In diesen Aschencontainer darf nur Asche 
von der Ungenacher Bevölkerung entsorgt werden

 

Winterdienst 
Der Winterdienst für das gesamte Gemeindegebiet wird im heurigen Winter wie im Vorjahr 

vom Maschinenring Schwanenstadt durchgeführt. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie im Gemeindeamt Ungenach. 

Tel: 07672/8012 

Die Gemeinde weist darauf hin, dass die Güterwege im Gemeindegebiet entsprechend den geltenden 
Richtlinien zum Winterdienst auch im kommenden Winter wieder hauptsächlich mit Splitt (nicht mit 

Salz) bestreut werden! Die Fahrzeuglenker werden daher um erhöhte Sorgfalt gebeten! 

 
 

Schulbeiträge für SchülerInnen der 9. Schulstufe an Privatschulen 
 

Wir ersuchen die Eltern, deren Kinder die 9. Schulstufe an Privatschulen besuchen,  
um Kontaktaufnahme mit der Gemeindeverwaltung  

bezüglich der Gewährung eines Kostenersatzes der Elternbeiträge. 
 

Aufgrund der aktuellen Datenschutzbestimmungen erhalten wir von den Schulen  
keine diesbezüglichen Informationen. 

 
 

Den Müllabfuhrjahresterminplan 2022 
finden Sie auf der letzten Seite- Bitte aufheben!  

Außerdem ist er das ganze Jahr 
 auf unserer Homepage unter www.ungenach.at abrufbar. 
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Allgemeines 

KONSTITUIERENDE SITZUNG 
Der neue Gemeinderat für die Periode 2021-2027 

 

 
Der neue Gemeinderat, die neuen Gemeindevorstände, der Vizebürgermeister und 

der direkt gewählte Bürgermeister sind durch die Angelobung bei der 
 Konstituierenden Sitzung seit 29. Oktober im Amt. 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

Der neue Gemeindevorstand: 

v. l. Vizebürgermeister Dr. Martin Stockinger, Bezirkshauptmannstellverteter Mag. Hermann Mühlleit-
ner, Bürgermeister Ing. Johann Hippmair, Ortsbäurin Christine Schausberger, Fraktionsobmann  
Gerhard Moritz  und Fraktionsobmann Klaus Weiß    
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Termine 

KINDERGARTEN- und KRABBELSTUBENANMELDUNG 
 
Sehr herzlich laden wir zukünftige Kindergartenkinder und Krabbelstubenkinder zur Anmel-
dung ein. Dieses Jahr möchten wir die Anmeldung wieder vor Ort durchführen. Darum wird 

gebeten bei der Kindergartenleitung Lisa Baldinger unter 07672/8046 eine Uhrzeit am besagten Datum zu ver-
einbaren. Mitzubringen sind vom Kind die Geburtsurkunde, wenn vorhanden ein Reisepass, und die Sozialversi-
cherungsnummer. 
 
Für die Organisation des bevorstehenden Kindergarten- und Krabbelstubenjahres ist es wichtig, dass auch jene 
Familien zur Anmeldung kommen, die im Laufe des Kindergartenjahres 2022/2023 einen Platz benötigen. 
Bei der Anmeldung sind die geltenden Corona Vorschriften einzuhalten und eine FFP2 Maske zu tragen! Danke! 
 
KINDERGARTENANMELDUNG 
Montag 24.1.2022 ab 13:40 bis 15:15 in Ungenach 
Mittwoch 26.1.2022 von 13:40 bis 15:15 in Zell am 
Pettenfirst (Gruppe in der Volksschule) 

KRABBELSTUBENANMELDUNG 
Montag 31.1.2022 von 13:45 bis 15:15 in Ungenach

Wir freuen uns auf alle Kinder, die zu uns kommen wollen! 
Kindergarten- und Krabbelstubenleitung Ungenach und Zell am Pettenfirst, 

 
Lisa Baldinger 

 
Dezember Veranstaltung Veranstalter 
22.12.2021 Biotonne Energie AG 
24.12.2021 Friedenslicht Feuerwehr Jugend FFW 
27.-30.12.2021 Neujahranblasen Musikverein 
29.12.2021 Papiertonne Energie AG 
31.12.2021 Jahresschlussandacht 14:30 Uhr  Pfarre Ungenach 
31.12.2021 Anschl. Silvestergruß ca. 15:15 Uhr Gemeinde Ungenach 

   
Jänner Veranstaltung Veranstalter 
05.01.2022 Jahreshauptversammlung  Musikverein 
05.01.2022 Biotonne Energie AG 
17.01.2022 Hausmüll Energie AG 
20.01.2022 Biotonne Energie AG 
24.01.2022 Anmeldung Kindergarten Ungenach 13.40-15.15 Uhr Kindergarten 
26.01.2022 Anmeldung Kindergarten Zell a.P. 13.40.-15.15 Uhr Kindergarten  
28.01.2022 Gelber Sack Energie AG 
29.01.2022 Eisstockturnier Union 
29.01.2022 Schitag Freiwillige Feuerwehr 
31.01.2022 Anmeldung Krabbelstube 13.45-15.15 Uhr Kindergarten 

Einladung zum Silvestergruß der Gemeinde 
Die Gemeinde Ungenach lädt zum Anstoßen auf das neue Jahr ein. 

 

Termin:  Freitag, 31. Dezember, 14:30 Uhr: Jahresschlussandacht in der Pfarrkirche und im 
Anschluss um ca. 15.15 Uhr freuen wir uns darauf, am Hemetsbergerplatz (im Freien) 
mit euch ein Gläschen Sekt trinken zu können.  
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Heizkostenzuschuss und Förderungen 

Heizkostenzuschuss 2021/2022 
 
Die OÖ Landesregierung hat für die Heizperiode 2021/2022 die Gewährung eines Heizkos-
tenzuschusses an sozial bedürftige Personen beschlossen. 
 
Folgende Richtlinien liegen zu Grunde: 
 Für die Beheizung einer Wohnung, gleichgültig mit welchem Energieträger, wird ein 

Zuschuss von € 175,00 gewährt. 
 Es muss sich bei dieser Wohnung um den Hauptwohnsitz handeln, die Wohnung 

muss in Oberösterreich  und ständig bewohnt sein. 
 
Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im 
Haushalt/der Wohnung lebenden Personen die Summe folgender Beträge nicht übersteigt: 
 
 Alleinstehende                €    950,00 
 Ehepaar/Lebensgemeinschaft         € 1.500,00 
 Für jedes minderj. Kind mit Familienbeihilfe   €    380,00 
 Für die erste erweiterte erwachsene Person im Haushalt €    520,00 
 Für jede weitere erwachsene Person im Haushalt  €    350,00 
 Freibetrag Lehrlingsentschädigung    €    232,49  

 
Es gelten die Einkommensverhältnisse des Jahres 2021 

 
Eine Antragstellung ist bis spätestens 06. Mai 2022  

beim Gemeindeamt Ungenach möglich. 

 
 

 
Die Gemeinde Ungenach 

unterstützt den Kauf von Stoffwindeln mit 
Windelgutscheinen 

 
 
 

Windelgutscheine sind unter Vorlage 
 des Mutterkindpasses auf der Gemeinde erhältlich. 

 
Förderhöhe der Gemeinde    € 40,00 
Zusätzliche Förderung durch den Handel € 22,00 
 
Gesamtgutschriftshöhe    € 62,00 
 

Näher Informationen erhalten Sie auf der Gemeinde oder 
unter www.verein-wiwa.at 
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Gesunde Gemeinde und Bauernteam Ungenach 

Zum vierten Mal durften wir die erste Klasse der Volksschule Ungenach 
am 21. Oktober, rund um den Welternährungstag (auch Welthunger-
tag), besuchen. 

Wir haben Grundwissen über gesunde, regionale und saisonale Lebens-
mittel und deren Herstellung am Beispiel unseres eigenen Betriebes ver-
mittelt und besprochen, dass wir täglich viele Lebensmittel zu essen ha-
ben.  

Gemeinsam haben wir anhand von Bildern den Kreislauf der Kartoffel besprochen, wobei 
die Kinder mit Eifer dabei waren und über eigene Erfahrung berichteten.  

Anhand leerer Verpackungen kämpften wir uns durch den Gütesiegel – Dschungel. 

Zum Abschluss haben wir zweierlei Kartoffeln mit Butter und 
Salz verkostet und nach Schulschluss wurde jedem Kind von der 
Lehrerin eine unserer mitgebrachten Schultüte überreicht. 

Wir sind dankbar, dass wir den Kontakt zwischen Bäuerinnen/Bauern an unserer 
Volksschule und den Kindern pflegen dürfen. 

 

 ******************************************** 

Tag des Apfels  

 

Der Tag des Apfels wird seit mehr als 43 Jahren in Österreich traditionell immer am 
zweiten Freitag im November gefeiert. Es ist kein offizieller Feiertag, sondern ein 
Aktionstag, der die Aufmerksamkeit auf den Apfel, als das beliebteste Obst der Ös-
terreicherInnen, lenken soll. 

Der Apfel soll an diesem Tag ins Zentrum des öffentlichen Interesses gerückt wer-
den, um auf die gesundheitsfördernde Wirkung, durch seinen hohen Vitamin- und 
Mineralstoffgehalt, aufmerksam zu machen. Ein weiterer Aspekt ist auch den regi-
onalen Konsum dieses Obstes zu stärken und das Augenmerk auf die heimische 
Landwirtschaft zu richten. 

Die Gesunde Gemeinde Ungenach brachte am 13. November 2021 regionale Äpfel vom Apfelhof Stögermayr 
aus Wolfsegg in den Kindergarten und die Volksschule Ungenach. Dort wurde auch schon im Vorfeld das Thema 
„Apfel“ erarbeitet, um so bei den Jüngsten die Sensibilität für gesunde Ernährung mit heimischen Produkten zu 
wecken. Auch die MitarbeiterInnen der Gemeinde, der Pfarre, der Raiffeisenbankstelle Ungenach und der Ordi-
nation Dr. Verena Backmann wurden mit diesem gesunden Obst versorgt. 

Für den Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde 
Sigrid Schausberger 
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 Dank, Anerkennung und Auszeichnungen 

 
Ganz herzlich gratulieren möchten wir 

 
 
Herrn Josef Steinberger der vom österreichischen Imkerbund 

die Bronzene Weippl Medaille als Dank und Anerkennung 

für  50jährige Mitgliedschaft erhalten  hat und 

Herrn Josef Reitbauer  dem für 40jährige Mitgliedschaft das 

Ehrendiplom vom oberösterreichischen Landesverband für 

Bienenzucht überreicht wurde. 

        
              (v.l.n.r. Josef Reitbauer, Josef Steinberger, Johann Hippmair) 

 

 

Ehrung für Feuerwehr-Engagement 

Auszeichnungsfeier 04. Oktober 2021 

 

Herrn Bgm. Johann Hippmair wurde für außergewöhn-

liches Engagement und besondere Unterstützung des 

Feuerwehrwesens die Florian-Ehrenmedaille in Bronze 

als Dank und Anerkennung vom OÖ Landesfeuerwehr-

verband verliehen. 

 

(v.l.n.r. Bezirksfeuerwehrkommandant Wolfgang Hufnagl, 
Landesbranddirektorstellvertreter Michael Hutterer, Bgm. Johann Hippmair,  
Bezirkshauptmann Johannes Beer)  

Christbaumspende 
 
Ein herzliches Dankeschön von der  
Gemeinde Ungenach  
an Glück Anneliese, Brunngstaudet  
für die heurige Christbaumspende für den Ortsplatz  
neben dem Kripperl.  
 
Ein Dankeschön auch an unsere Gemeindemitarbeiter 
für das alljährliche Aufstellen vom Kripperl 
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Allgemeines 

 
 
 
Im Jahr 2023 feiern wir - das Backhaus Lebersorger - bereits unser 30-jähriges Jubiläum. Mit unserem 

Hauptgebäude in Ungenach haben wir einen besonderen Ort gefunden, der es uns ermöglicht, unsere 

Kundinnen und Kunden an sechs Tagen die Woche mit frischen Backwaren und Köstlichkeiten aus der 

Bäckerei und Konditorei zu verwöhnen.  

Unser gemütlicher Café-Bereich lädt unsere Gäste zum Verweilen ein. Daneben zählen wir auch als 

Nahversorger und Postpartner. Um unseren Betrieb und den zugehörigen Geschäftsbereich noch at-

traktiver zu gestalten, nutzten wir das Jahr 2021 für einige Veränderungen.  

Nach mehreren Monaten Bauzeit erstrahlt das Backhaus Lebersorger nun seit Anfang Dezember in 

neuem Glanz. Neben der Umgestaltung des Geschäfts- und Café-Bereiches wurden auch die Produk-

tions- und Lagerflächen vergrößert und Büroräumlichkeiten, Aufenthaltsräume sowie Sanitäranlagen 

erweitert. Besonders große Freude bereitet uns unser neuer Holzbackofen, der  tagtäglich für Sie im 

Einsatz ist. 

           

       

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns bei allen Ungenacherinnen und Ungenachern sowie allen weiteren Kundinnen und 

Kunden für die jahrelange Treue und freuen uns, Sie auch weiterhin mit unserer Produktvielfalt über-

zeugen zu können. Ein besonderer Dank gilt auch unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 

Frohe Weihnachten und alles Gute für das kommende Jahr  

wünscht          Familie Lebersorger  

 

Luftaufnahme aus dem Jahr 2021 Luftaufnahme aus dem Jahr 2001 
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Allgemeines 

Viele Ausbildungsmöglichkeiten auf dem kürzesten Weg 
zur Matura 

Das Oberstufenrealgymnasium der Franziskanerinnen in 
Vöcklabruck (Grabe 13) ist eine höhere Schule für Jugendli-
che von 14 bis 18 Jahren, die durch eine fundierte Allgemein-
bildung mit dem kürzesten Weg zur Matura eine wesentliche 
Grundlage für weitere Qualifikationen vom direkten Berufsein-
stieg bis hin zu allen universitären Studien erwerben möchten  

Drei Zweige stehen zur Auswahl:  

 

1. Der Musische Zweig: Für Schülerinnen und Schülern, die ihr musikalisches 
und allgemein musisches Talent entwickeln und neue und/oder bereits erworbene 
Fertigkeiten auf einem Instrument weiterentwickeln wollen: Chor, Schulband, 
Konzertbesuche, Arbeit mit professionellen Musikern, Aufführungen, Theater… 

 2. Der naturwissenschaftliche Zweig:  Wer gerne Naturvorgänge beobachtet 
und auswertet, analysiert, forscht, mikroskopiert oder experimentiert, findet im na-
turwissenschaftlichen Zweig ein geeignetes Angebot. Dieser Zweig ist die ideale 
Vorbereitung für viele naturwissenschaftliche und technische Studienrichtungen 
wie Pharmazie, Medizin, Biologie, Physik, Chemie, Bodenkultur, Bioinformatik, 
medizinisch-technische Ausbildungen.  

3. Der Zweig für Kommunikation und Medien:  Um in der modernen Arbeitswelt 
gut bestehen zu können, braucht es vertiefte Kompetenz im kommunikativen Um-
gang mit Menschen und Medien. Präsentation, Moderation, Konfliktmanagement, 
Interview, Radio, Video, Blog, Podcast, Webdesign, …und vieles mehr wird in 
praktischen Übungsreihen geübt und vertieft.   

Seine Stärken finden…  

Ab der 6. Klasse werden im Hinblick auf berufsspezifische Perspektiven am ORG 
Wahlpflichtschwerpunkte gesetzt (Soziale Orientierung, Nachhaltigkeit, Medi-
zin/Gesundheit, Music for life, Hörerlebnisse, Italienisch, Bildnerisch-Kreativ….)  

Nähere Informationen (auch über Tag der offenen Tür, Schnuppern,,…) sind auf 
der Homepage (https://www.org-vb.at/) zu finden.  

 

 
Sehr geehrte Leserinnen 
und  
Leser der Gemeindezei-
tung! 
Das WIFI Vöcklabruck ist Ihr 
Bildungspartner Nummer 1 in 
der Region-  
hier ein kleiner Auszug aus 
unserem 
Kursprogramm der nächsten 
Wochen:  
 
 
Der Allround Schweißkurs 
für Anfänger 
31.1. bis 4.2.2022, 
Mo bis Fr 17 bis 21:15 Uhr 
€ 488,--  inkl. Unterlagen 
 
Ideal zum Kennenlernen ver-
schiedener Schweißverfah-
ren. Viele praktische Übungen 
mit leicht zu erlernenden 
Grundtechniken vermitteln 
Ihnen wertvolle Erfahrungen. 
 
Modernes Office Manage-
ment 
2.2. bis 10.2.2022, Mi Do 9 
bis 17 Uhr 
€ 698,-- inkl. Unterlagen 
 
Sie analysieren Ihre Arbeits-
praxis in Bezug auf Terminko-
ordination, Arbeitsstruktur und 
Ablagemanagement und er-
weitern Ihre Handlungs-mög-
lichkeiten, um den Arbeitsall-
tag professionell und effizient 
zu gestalten. 
 
Tages-Werkmeisterschule 
Maschinenbau-Betriebs-
technik 
28.2. bis Juli 2022,  
Mo bis Do 13 bis 17, Fr 8:30 
bis 13 Uhr 
€ 2180,- inkl. Skripten 
 

Höherqualifizierung für Fach-
arbeiter im Bereich Metall-
technik/Maschinenbau. Der 
Ausbildungsplan entspricht 
dem Lehrplan der WMS für 
Berufstätige. 

 
Tel: 05-7000-5860 

voecklabruck@wifi-ooe.at 

-17-



   

 

Informationen Gemeinde  

 
Bürgerinformation zur Geflügelpest 
In Europa breitet sich seit Mitte Oktober die Geflügelpest immer mehr aus. Am 25.11. hat die AGES 
den ersten Fall in Österreich bestätigt: In einer kleinen Hühnerhaltung in Fischamend (Niederösterreich) 
wurde Geflügelpest diagnostiziert. Die Hühner des betroffenen Betriebs sind gestorben bzw. wurden 
unter behördlicher Aufsicht getötet. Der Betrieb wurde gesperrt. In Oberösterreich trat die Geflügelpest 
zuletzt im Frühjahr 2021 auf, ebenfalls in einem Kleinbetrieb. 

Geflügelpest (Aviäre Influenza, „Vogelgrippe“) ist eine Erkrankung der Vögel, die durch Influenza A 
Viren der Subtypen H5 und H7 verursacht wird. Der Subtyp H5N1, den die AGES nun nachgewiesen 
hat, ist für Vögel hochpathogen (stark krankmachend) und führt  zu vielen Todesfällen, besonders in 
Hausgeflügelbeständen. Infektionen mit H5N1 sind in Europa beim Menschen bis jetzt nicht nachge-
wiesen worden.  

Die Ausbreitung der Geflügelpest in Europa ist heuer besonders stark: 
Hochpathogene Aviäre Influenzaviren zirkulierten auch in den Sommermonaten in Wildvogelpopulati-
onen. Durch den derzeitigen Herbstzug der Zugvögel auf verschiedenen Zugrouten kommt es zur 
Verbreitung des Virus in ganz Europa. Bei der Weiterverbreitung spielen auch heimische Wildvögel, 
besonders Enten und Gänse, eine Rolle. Im heurigen Herbst wurde das Virus aber noch nicht bei hei-
mischen Wildvögeln nachgewiesen. 
Das Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz hat  im Einverneh-
men mit dem Landwirtschaftsministerium, den Bundesländern und unter Berücksichtigung der wis-
senschaftlichen Expertise der AGES ein Risikogebiet festgelegt, in welchem bestimmte Schutzmaß-
nahmen einzuhalten sind. 

Pflichten der Tierhalterinnen und Tierhalter in Gebieten mit erhöhtem Geflügelpest – Risiko: 

 Die Tränkung darf nicht mit Oberflächenwasser erfolgen, zu 
dem Wildvögel Zugang haben. 

 Grundsätzlich ist Geflügel im Stall zu halten oder in ge-
schlossenen Haltungsvorrichtungen, die zumindest oben ab-
gedeckt sind, um einen Eintrag von Geflügelpest bestmöglich 
zu verhindern (z.B. Volieren mit Dach oder sog. „Wintergärten“ 
– zum Stall anschließende, durch Netz oder Gitter abgesi-
cherte offene Fronten unter einem Dach). 

 Für Betriebe unter 350 Stück Geflügel gelten Ausnahmen - unter der Voraussetzung, dass eine ge-
trennte Haltung von Enten und Gänsen zu anderem Geflügel erfolgt - für Ausläufe, wenn das sich da-
rin befindende Geflügel durch Netze, Dächer oder horizontal angebrachte Gewebe vor dem Kontakt 
mit Wildvögeln geschützt wird oder zumindest Fütterung und Tränkung im Stallinnenbereich erfolgen. 
Derartige Ausläufe sind gegen Oberflächengewässer, an denen sich wild lebende Wasservögel auf-
halten können, ausbruchsicher abzuzäunen. 

Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion mit dem Erreger der Geflügelpest ist bei der 
zuständigen Bezirkshauptmannschaft anzuzeigen; im Risikogebiet sind außerdem der Abfall der 
Futter- und Wasseraufnahme (von mehr als 20%), der Abfall der Eierproduktion (um mehr als 5%) 
oder eine erhöhte Sterblichkeitsrate (höher als 3% in einer Woche) zu melden. 

Geflügelhalterinnen und Geflügelhalter sollten besonders auf die Einhaltung von Biosicherheitsmaß-
nahmen achten, wie beispielsweise die Fütterung in überdachten Bereichen. Direkte und indirekte 
Kontakte zwischen Geflügel und Wildvögeln sollten unbedingt verhindert werden. Bei unklaren Ge-
sundheitsproblemen in Geflügelbetrieben sollte unbedingt eine tierärztliche Untersuchung erfolgen. 
Die verpflichtende Meldung von tot aufgefundenen wildlebenden Wasservögeln und Greifvö-
geln bei der lokal zuständigen Veterinärbehörde (Amtstierarzt/Amtstierärztin) ist ebenfalls für 
die Früherkennung wichtig. 
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Bitte diesen Terminplan über das Jahr aufbewahren! 

ABFUHRTERMINE 2022 
 
 

Hausmüll  
 

Jän. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

Mo. 
17. 

Mo. 
14. 

 
Mo. 
14. 

 

 
Mo. 
11. 

Mo. 
09. 

Di. 
07. 

Mo. 
04. 

Mo. 
01. 
Mo. 
29. 

Mo. 
26. 

Mo. 
24. 

Mo. 
21. 

Mo. 
19. 

  
 

 
Biotonne   

Jän. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 
Mi. 
05. 

Do. 
03. 

Do. 
03. 

Do. 
14. 

Do. 
12. 

Do. 
09. 

Do. 
07. 

Do. 
04. 

Do. 
01. 

Do. 
13. 

Do. 
10. 

Mi. 
07. 

Do. 
20. 

Do. 
17. 

Do. 
17. 

Do. 
28. 

Mi. 
25. 

Do. 
23. 

Do. 
21. 

Do. 
18. 

Do. 
15. 

Do. 
27. 

Do. 
24. 

Do. 
22. 

  Do. 
31.    

 
  Do. 

29.    

 

 
Altpapier 

 
Feb. März Mai Juni Juli Sep. Okt. Nov. 

Mi. 
09. 

Mi. 
23. 

 
Mi. 
04. 

Mi. 
15. 

Mi. 
27. 

Mi. 
07. 

Mi. 
19. 

Mi. 
30. 

 
 

 
Gelber Sack 

 
Jan. März April Juni Juli Aug. Okt. Nov. Dez. 

 
Fr. 
28. 

 
Fr. 
11. 

 
Sa. 
23. 

 

 
Fr. 
03. 

 
Fr. 
15. 

 
Fr. 
26. 

 
Fr. 
07. 

 
Fr. 
18. 

 
Sa. 
31. 

 

 
Aschencontainer (Bauhof Sportplatz) 

Dezember Jänner Februar März 
 

Die Papiertonne 
bzw. den Gelben 
Sack bitte am 
Vorabend oder 
spätestens um 
06:00 Uhr am 
Tag der Ab-
holung bereit-
stellen! 

Monate gelb hinterlegt: (Reinigungstermine Biotonne)  
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